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Kommission Sozialpolitik & Öffentliches Gesundheitswesen (2)

Prioritäten 2010

Gesundheits- & Sozialdienstleistungen 

Unterstützung der Regionen, um die Verwaltung und Finanzierung ihrer Dienstleistungen zu stärken und den neuen Bedürfnissen und Erwartungen Folge zu tragen.

Demographischer Wandel 

Unterstützung der Regionen bei der Umsetzung der „VRE-Weichenstellung“ für den Demografischen Wandel.

e-He@lth 

Förderung von Innovation im Bereich der Sozial- und Gesundheitsdienstleistungen durch die Entwicklung von e-Healthanwendungen und entsprechender Politiken für die Regionen.
Notfallplanung

Positionierung der Regionen als wichtige Zivilschutzakteure und Förderung der Zusammenarbeit auf regionaler Ebene.

Menschen mit Behinderungen

Unterstützung der Regionen, um innovative Lösungen für die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderungen zu finden und so inklusive Lebensräume zu schaffen.

Prävention alkoholbedingter Schäden 
Sensibilisierung der Region bezüglich des Gefahrenpotenzials von Alkoholkonsum und Förderung der Umsetzung erfolgreicher Präventionsmaßnahmen 
Geschlechtergleichstellung 
Förderung der Geschlechtergleichstellung in allen Politikbereichen und der Schaffung inklusiver Gesellschaften

Jugend

Einbindung der Jugend in die Aktivitäten und politischen Maßnahmen der Kommission. 
a.   Gesundheits- & Sozialdienstleistungen 

· Fortführung der Unterstützung der Regionen bei der Entwicklung von Modellen für die Gesundheits- bzw. Sozialfürsorge und beim Austausch von Ideen und politischen Maßnahmen für nachhaltige Innovation in diesen Dienstleistungssektoren, insbesondere bezüglich: 
· der Organisation und  Finanzierung von Sozial- und Gesundheitsdienstleistungen; 

· nützlicher e-Health-Anwendungen zur Erbringung dieser Dienstleistungen;
· der Unterstützung des Austauschs von Personal des Gesundheitswesens.
b.   Demografischer Wandel 

· Sicherstellen, dass aktuelle demografische Trends bei der Entwicklung regionaler Strategien in allen Politikbereichen Berücksichtigung finden. Entwicklung regionaler Politikmaßnahmen zur Förderung sozialer Innovation.
c.   e-He@lth
· Die Regionen als Hauptakteure bei der Entwicklung und Umsetzung von Maßnahmen und Anwendungen auf dem Gebiet der e-Health positionieren. 

· Die Anzahl der europäischen Regionen erhöhen, die e-Health-Lösungen entwickeln und umsetzen.
· Regionale Synergien zur Entwicklung interoperabler e-Health-Lösungen schaffen, die den Erwartungen an ein künftiges Modell für die Gesundheits- und Sozialfürsorge gerecht werden. 

d.   Notfallplanung
· Sensibilisierung der Regionen bezüglich ihres Potenzials als Zivilschutzakteure und der verfügbaren Instrumente. 

· Die regionale Zusammenarbeit und den Austausch von Erfahrungen und Instrumenten fördern. 

· Die Rolle der Regionen als wichtiger Akteur der europäischen Zivilschutzpolitik ins öffentliche Bewusstsein rücken. 

e.   Menschen mit Behinderungen
· Bewusstmachen der Probleme, die Menschen mit Behinderungen antreffen.  

· Unterstützung der Regionen bei der Umsetzung er UN Konvention zu den Rechten von Menschen mit Behinderungen durch die Förderung eines gesteigerten Erfahrungsaustauschs.

f.    Prävention alkoholbedingter Schäden 
· Die Regionen bezüglich der Schäden sensibilisieren, die durch Alkohol verursacht werden können und Förderung der Entwicklung von Gegenmaßnahmen auf regionaler Ebene. 

· Die Erfahrungen der Regionen bezüglich erfolgreicher und erfolgloser Rezepte zur Prävention alkoholbedingter Schäden verbreiten. 

· Regionalpolitische Maßnahmen zur Prävention alkoholbedingter Schäden verbessern. 

g.   Geschlechtergleichstellung 
· Sicherstellen, dass die Gender-Perspektive in allen Initiativen, die die Kommission unternimmt, berücksichtigt wird. 

· Unterstützung des ständigen Ausschusses der VRE für Gleichstellungsfragen.
h.   Jugend

· Fortführung der Zusammenarbeit mit dem VRE Jugendnetzwerk. 

· Förderung von Beiträgen der Jugend zur Arbeit der Kommission und zu externen Veranstaltungen zu kommissionsverwandten Themen. 
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